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Dezernat/Fachbereich/AZ  
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Datum 
 
 
Beratungsfolge Datum Zuständigkeit Behandlung 

Bürger- und Umweltausschuss   17.06.2010 Beratung öffentlich 

Bau- und Planungsausschuss   21.06.2010 Beratung öffentlich 

Schulausschuss   21.06.2010 Beratung öffentlich 

Betriebsausschuss KulturStadt-
Lev (neu) 

22.06.2010 Beratung öffentlich 

Bezirksvertretung für den Stadt-
bezirk I   

28.06.2010 Beratung öffentlich 

Bezirksvertretung für den Stadt-
bezirk II   

29.06.2010 Beratung öffentlich 

Bezirksvertretung für den Stadt-
bezirk III   

01.07.2010 Beratung öffentlich 

Finanzausschuss   05.07.2010 Beratung öffentlich 

Rat der Stadt Leverkusen   12.07.2010 Entscheidung öffentlich 

 
 
Betreff:  
Umsetzung des Konjunkturpaketes II bei der Stadt Leverkusen 
- Änderungsantrag der SPD-Fraktion vom 17.06.10 zur Vorlage Nr. 0500/2010 
- Stellungnahme der Verwaltung vom 21.06.10 
 
 
 
Text der Stellungnahme: 
s. Anlage 

... 



 

 21.06.2010 
Fachbereich Finanzen 
Ingrid Noreiks 
 2031 
 
 
 
01 
- über Herrn Stadtkämmerer Häusler    gez. Häusler 
- über Herrn Oberbürgermeister Buchhorn   gez. Buchhorn 
 
 
 
Umsetzung Konjunkturpaket II bei der Stadt Leverkusen 
- Änderungsantrag der SPD-Fraktion vom 17.06.2010 zur Vorlage Nr. 0500/2010 
- Nr. 0557/2010 (ö) 
 
 
Die Erich-Klausener-Schule wird aus Mitteln des „Investitionspaktes zur energetischen 
Erneuerung von Schulen und Kindergärten“ saniert. Gemäß beiliegendem Lageplan sind 
Bestandteil dieser Maßnahme der Haupttrakt, die Turnhalle sowie Trakt B. 
 
Der Gebäudetrakt C mit 4 Klassenräumen wird nur vorübergehend als Ausweichquartier 
genutzt und ist daher ebenso wie das Bürgerhaus mit 3 Veranstaltungsräumen nicht aus 
diesem Landesprogramm förderfähig.  
 
Die der Stadt Leverkusen bewilligten Fördermittel des Konjunkturpakets II werden  
größtenteils für energetische Sanierungen an Schulen verwendet (Liste 1).  
Das Bürgerhaus Alkenrath fällt hingegen in die Kategorie der sonstigen Infrastrukturmaß-
nahmen und kann allenfalls aus diesem Budget finanziert werden (Liste 2). 
Die Kostenschätzung einer energetischen Sanierung des Bürgerhauses Alkenrath  
beläuft sich für den Austausch der alten Fenster auf etwa 240.000 €;  
für die Dachsanierung entsprechend der Energieeinsparverordnung 2009 werden weitere 
160.000 € fällig. Für eine optional denkbare Ertüchtigung der Fassade mit Wärmeverbund- 
system ist mit weiteren Kosten von 80.000 € zu rechnen.  
 
Noch nicht ermittelt sind die Kosten für den Gebäudetrakt C.  
Wegen der nur temporären Nutzung scheidet die Finanzierung über das Konjunkturpaket II 
aus, da die Bedingung der Nachhaltigkeit nicht erfüllt wird.  
 
gez. Edelmann 
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